
4	  GESCHÄFTSLEITUNG

Die Geschäftsleitung nimmt die opera- 
tiven Aufgaben wahr und vertritt die 
Energiedienst Holding AG nach aussen. 
Nachfolgende Aufstellung zeigt die Tätig-
keiten der Mitglieder der Geschäfts
leitung in Führungs- und Aufsichtsrats-
gremien bedeutender schweizerischer 
und ausländischer Körperschaften, An-
stalten und Stiftungen des privaten und 
des öffentlichen Rechts. Dabei werden 
auch Angaben zur Nationalität, zur Aus-
bildung und zum beruflichen Hintergrund 
gemacht.

Es bestehen keine Managementverträge 
der Energiedienst Holding AG bzw. ihrer 
Tochtergesellschaften mit Gesellschaften 
oder Einzelpersonen ausserhalb des Kon-
zerns.
 

Martin Steiger
Schweizer, *1956 

•	Lic. oec. HSG, dipl. Wirtschaftsprüfer, Executive 
Program Stanford University

•	Vorsitzender der Geschäftsleitung der 
Energiedienst Holding AG

•	Vorstand Energiedienst AG

•	1983 – 1989 Arthur Andersen AG, Zürich, 
Wirtschaftsprüfung

•	1989 – 1992 Bull (Schweiz) AG, Zürich,  
Leiter Controlling

•	1992 – 1999 Energiedienst Holding AG,  
Leiter Finanzen

•	1994 – 2006 Energiedienst Netze GmbH, 
Geschäftsführer

•	Seit November 1999 Energiedienst Holding AG, 
Geschäftsleitung

•	Seit November 1999 Energiedienst AG, Vorstand
•	Seit November 2008 Energiedienst Holding AG, 

Vorsitzender der Geschäftsleitung

Aufsichtsratsmandate
•	NaturEnergie AG, Vorsitzender
•	Rheinkraftwerk Albbruck-Dogern AG, Mitglied
•	Stadtwerke Bad Säckingen GmbH, stv. 

Vorsitzender 

Verwaltungsratsmandate
•	EnAlpin AG, Vizepräsident
•	RKN Rheinkraftwerk Neuhausen AG, Präsident
•	ERAG Elektrizitätswerke Rheinau AG, Präsident
•	Rhonewerk AG, Mitglied
•	Tritec AG, Präsident

Mandate in vergleichbaren Führungs-  
und Aufsichtsgremien
•	Beirat Deutsche Bank, Mitglied
•	Beirat Neue Aargauer Bank, Mitglied
•	Personalvorsorgestiftung Energiedienst Holding AG, 

Stiftungsrat

Dauernde Leitungs- und Beraterfunktionen  
für Interessengruppen
•	Arbeitgeberverband der Elektrizitätswerke 

Baden-Württemberg, Mitglied des Vorstands
•	Bürgerstiftung Rheinfelden (Baden), Mitglied des 

Stiftungsrats
•	Industrie- und Handelskammer Hochrhein- 

Bodensee, Mitglied der Vollversammlung
•	Verband der Elektrizitätswirtschaft Baden- 

Württemberg (VfEW), Mitglied des Vorstandsrats
•	Vereinigung Schweizer Unternehmen in 

Deutschland (VSUD), Mitglied des Vorstands
•	Deutsche Industrie- und Handelskammer (DIHK), 

Mitglied des Energie- und Umweltausschusses

Michel Schwery
Schweizer, *1964

•	Diplom-Elektroingenieur, Eidgenössische 
Technische Hochschule Zürich

•	Mitglied der Geschäftsleitung der Energiedienst 
Holding AG

•	Stv. der Geschäftsleitung CH

•	1992 – 1999 Alusuisse-Lonza Energie AG
•	1992 – 1993 Leiter Gruppe Projekte EM
•	1994 – 1999 Leiter Abteilung Technik
•	1996 Ernennung zum Prokuristen, stv. Bereichs- 

leiter Betrieb und Technik
•	2000 – 2002 Lonza Energie AG, Bereichsleiter 

Betrieb und Technik, Ernennung zum Vizedirektor/ 
Mitglied der Geschäftsführung

•	2002 – 2012 EnAlpin Wallis AG/EnAlpin AG, 
Bereichsleiter Betrieb und Technik, Vizedirektor/ 
Mitglied der Geschäftsführung

•	Seit 2012 Energiedienst Holding AG, Mitglied der 
Geschäftsleitung; EnAlpin AG, Geschäftsführer

Verwaltungsratsmandate
•	Gries Wind AG, Mitglied
•	SwissAlpin SolarTech AG, Präsident
•	KW Siwibach AG, Vizepräsident
•	KW Jungbach AG, Vizepräsident
•	Rhonewerke AG, Vizepräsident
•	KWT Kraftwerke Törbel-Moosalp AG, Vizepräsident
•	TWKW Trinkwasserkraftwerke Niedergesteln AG, 

Vizepräsident
•	EVR Energieversorgung Raron AG, Vizepräsident
•	EDSR Energiedienste Staldenried AG, Vizepräsident
•	EVG Grächen AG, Vizepräsident
•	EVN Energieversorgung Nikolai AG, Vizepräsident
•	EnAlpin AG, Mitglied und Delegierter
•	Kraftwerk Lötschen AG, Präsident
•	Aletsch AG, Präsident
•	Valgrid AG, Vizepräsident
•	Kraftwerk Aegina A.G., Mitglied
•	Kraftwerke Gougra AG, Mitglied
•	Elektrizitätswerk Rheinau AG, Mitglied
•	Energie Electrique du Simplon SA (E.E.S.), Mitglied
•	VED Visp Energie Dienste AG, Vizepräsident
•	EVWR Energiedienste Visp-Westlich Raron AG, 

Mitglied
•	KWOG Kraftwerke Obergoms AG, Mitglied
•	Elektrizitätswerk Obergoms AG, Mitglied
•	ANOG Anergienetz Obergoms AG, Mitglied
•	Rheinkraftwerk Neuhausen AG (RKN), Mitglied
•	KW Ackersand I AG, Vizepräsident

Mandate in vergleichbaren Führungs-  
und Aufsichtsgremien
•	Rheinkraftwerk Neuhausen AG (RKN),  

Geschäftsführer
•	KW Ackersand I AG, Geschäftsführer
•	Kraftwerk Merezenbach AG, Geschäftsführer
•	VED Visp Energie Dienste AG, Vorsitzender der 

Geschäftsführung

Sonstige Tätigkeiten 
•	Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband, 

Mitglied des Vorstands
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Erweiterte Geschäftsleitung
Der Vorsitzende der Geschäftsleitung hat 
Teile der ihm übertragenen Verantwor-
tung an die Mitglieder der erweiterten 
Geschäftsleitung delegiert.
 

Christian Bersier
Schweizer, *1966

•	Betriebsökonom HWV
•	Leiter Innovation und Neue Geschäftsfelder

•	1991 – 1995 Adlatus Treuhand & Unternehmens- 
beratung, Geschäftsleitung

•	1995 – 1997 Feldschlösschen, Finanzcontroller 
Westschweiz

•	1997 – 1998 BKW FMB Energie, Controller 
Energiewirtschaft

•	1998 – 2001 BKW FMB Energie, Leiter Abteilung 
Support, Mitglied oberes Kader

•	2002 – 2005 Zurich Financial Services, Head of 
Global ISP Controlling, Member of Executive Staff

•	2005 Eintritt bei Energiedienst, Leiter Finanzen 
und Administration

•	Seit Dezember 2010 Mitglied der erweiterten 
Geschäftsleitung 

•	Dezember 2010 bis Juli 2015 Leiter Finanzen  
und Personal

•	Seit August 2015 Leiter Innovation und 
Neue Geschäftsfelder 

Aufsichtsratsmandat
•	Laguna GmbH, Weil am Rhein, Mitglied 

Verwaltungsratsmandat
•	EnAlpin AG, Visp, Mitglied 

Sonstige Tätigkeiten 
•	Energiedienst Immobilien Verwaltungsgesell-

schaft GmbH, Rheinfelden, Geschäftsführer
•	Aargauische Industrie- und Handelskammer 

(AIHK), Aarau, Vorstand
•	AIHK Regionalgruppe Fricktal, Präsident

Achim Geigle
Deutscher, *1965

•	Industriekaufmann 
•	Leiter Vertrieb/Marketing

•	Bis 2000 Siemens AG, Berlin und München, 
verschiedene Leitungsfunktionen In-/Ausland, 
zuletzt Vertriebsleiter Client-Server-Systeme, 
Berlin

•	2000 – 2003 EnBW VTG, Leiter der Nieder- 
lassung Freiburg

•	2003 – 2007 EnBW VSG, Leiter Region Süd
•	2007 Eintritt bei Energiedienst, Leiter Vertrieb
•	Seit Dezember 2010 Mitglied der erweiterten 

Geschäftsleitung (Vertrieb/Marketing)

Aufsichtsratsmandat
•	Energieversorgung Oberes Wiesental, Todtnau 

Sonstige Tätigkeiten
•	NaturEnergie AG, Grenzach-Wyhlen, Vorstand
•	ED GrünSelect GmbH, Rheinfelden,  

Geschäftsführer
 

Corporate Governance

Geschäftsbericht Energiedienst 2015 35



Irene Knauber 
Deutsche, *1956 

•	Diplom-Ingenieurin (FH)
•	Leiterin Service/Produktion

•	2000 – 2003 Energiedienst AG, Sachbearbeiterin 
Netznutzungsmanagement

•	2001 – 2005 Arbeitnehmervertreterin im 
Aufsichtsrat

•	2003 – 2004 Energiewirtschaft, stv. Leiterin
•	2004 Teamleiterin Pricing und Portfolio- 

management
•	2004 – 2006 Leiterin Portfoliomanagement,  

stv. Leiterin Service Center
•	2007 – 2010 Leiterin Service Center
•	Seit Dezember 2010 Mitglied der erweiterten 

Geschäftsleitung (Service/Produktion)

Sonstige Tätigkeiten 
•	ED GrünSelect GmbH, Rheinfelden,  

Geschäftsführerin 

Boris Philippeit (seit 01.07.2015)
Deutscher, *1967

•	 Volljurist/Politikwissenschaftler
•	 Leiter Stab

•	1998 – 2001 Bundesverband der deutschen 
Gas- und Wasserwirtschaft, Referent

•	2001 – 2004 Heuking Kühn Lüer Wojtek, 
Rechtsanwalt

•	2004 – 2008 Handelskooperation Markant, 
Leiter Umweltmanagement/Recht

•	2008 bis Juni 2015 Energiedienst Holding AG, 
Leiter Rechtsabteilung

•	Seit Juli 2015 Mitglied der erweiterten 
Geschäftsleitung (Stab)

Aufsichtsratsmandate 
•	 Stadtwerke Wehr GmbH & Co. KG, Mitglied
•	 NaturEnergie AG, Mitglied

Klaus Müller (seit 01.08.2015)
Deutscher, *1968 

•	Diplom-Betriebswirt (FH)
•	Leiter Finanzen/Personal

•	1995 Eintritt bei Energiedienst, Controller
•	2003 – 2008 Leiter Controlling
•	2008 bis August 2015 Leiter Rechnungswesen
•	Seit August 2015 Mitglied der erweiterten 

Geschäftsleitung (Finanzen/Personal)

Sonstige Tätigkeiten
•	 regioAQUA, Geschäftsführer 
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5	 ANZAHL ZULÄSSIGER MANDATE 

Die zulässige Anzahl weiterer Mandate  
der Verwaltungsratsmitglieder, der Ge-
schäftsleitung und der erweiterten Ge-
schäftsleitung in obersten Leitungs- und 
Verwaltungsorganen von Rechtsein- 
heiten ausserhalb des Konsolidierungs
kreises der Gesellschaft wurde auf vier 
Mandate in börsenkotierten und zehn 
Mandate in nicht kotierten Unternehmen 
begrenzt sowie auf weitere zehn Mandate 
in Stiftungen und anderen im Handels
register (oder entsprechenden ausländi-
schen Registern) eingetragenen Rechts
einheiten. Dabei werden Mandate in 
verschiedenen Rechtseinheiten ein und 
desselben Konzerns (einschliesslich Min-
derheitsbeteiligungen, an denen ein 
solcher Konzern oder die Gesellschaft 
direkt oder indirekt mit einem Kapital-  
oder Stimmenanteil von mindestens  
10 Prozent beteiligt ist, ohne dass sie 
konsolidiert werden) je Konzern als ein 
Mandat gezählt. Diese dürfen jedoch ein-
zeln gezählt die Zahl von vierzig zusätz
lichen Mandaten nicht übersteigen.

6	 ENTSCHÄDIGUNGEN, BETEILIGUNGEN, 
	 DARLEHEN

Umfassende Informationen zu den Ent-
schädigungen, Beteiligungen und Darlehen 
finden sich im Vergütungsbericht ab Seite 
39. 

7	 MITWIRKUNGSRECHTE DER AKTIONÄRE 

Stimmrechtsbeschränkung  
und -vertretung
Es bestehen nur Namenaktien. Die Gesell-
schaft führt ein Aktienbuch, in das die 
Eigentümer und Nutzniesser der Namen-
aktien mit Namen und Vornamen, Wohn-
ort, Adresse und Staatsangehörigkeit (bei 
juristischen Personen der Sitz) eingetra-
gen werden. Natürliche und juristische 
Personen wie gesetzliche Nutzniesser, 
gesetzliche Vertreter Unmündiger usw., 
die nicht Aktionäre sind, aber in Folge 
gesetzlicher Bestimmung das Stimmrecht 
an einer Namenaktie haben, werden auf 
Antrag hin im Aktienbuch vorgemerkt. 
Erwerber von Namenaktien werden auf 
Gesuch hin als Aktionäre mit Stimmrecht 
im Aktienbuch eingetragen, falls sie aus-
drücklich erklären, diese Namenaktien im 

eigenen Namen und auf eigene Rechnung 
erworben zu haben. Der Verwaltungsrat 
kann nach Anhörung des eingetragenen 
Aktionärs Eintragungen im Aktienbuch 
mit Rückwirkung auf das Datum der Ein-
tragung löschen, wenn diese durch falsche 
Angaben zustande gekommen sind. Der 
Betroffene muss über die Streichung so-
fort informiert werden. Die Aktien sind 
unteilbar. Die Gesellschaft anerkennt nur 
einen Vertreter pro Aktie.

Stimmrechtsbeschränkungen
Das Stimmrecht und die damit zusammen-
hängenden Rechte aus einer Namenaktie 
können gegenüber der Gesellschaft nur 
von einem Aktionär oder Nutzniesser aus-
geübt werden, der mit Stimmrecht im 
Aktienbuch eingetragen ist, sowie von 
Personen, denen als Folge gesetzlicher 
Bestimmung das Stimmrecht an einer 
Aktie zusteht. Der Verwaltungsrat be-
stimmt, wie die Legitimation der Aktionä-
re für die Teilnahme und Vertretung an der 
Generalversammlung zu erbringen ist. Ein 
Aktionär kann sich an der Generalver-
sammlung durch eine andere Person, die 
nicht Aktionär zu sein braucht, vertreten 
lassen. Der Präsident des Verwaltungsrats, 
oder bei dessen Verhinderung der Vorsit-
zende der Generalversammlung, entschei-
det über die Anerkennung einer Vollmacht.

Unabhängiger Stimmrechtsvertreter
Ein stimmberechtigter Aktionär kann sich 
an der Generalversammlung auch durch 
den unabhängigen Stimmrechtsvertreter 
vertreten lassen, der durch die General-
versammlung gewählt wird. Der Stimm-
rechtsvertreter ist verpflichtet, die von ihm 
vertretenen Stimmrechte weisungsgemäss 
auszuüben. Hat er keine Weisungen erhal-
ten, enthält er sich der Stimme. 

Statutarische Quoren
Es bestehen keine von den gesetzlichen 
Bestimmungen abweichenden statutari-
schen Quoren.

 
Einberufung der Generalversammlung
Die Generalversammlung ist im statutari-
schen Publikationsorgan mindestens 20 Tage 
vor dem Versammlungstag einzuberufen.

Traktandierung
In der Einberufung sind die Verhandlungs-
gegenstände sowie die Anträge des Ver-

Claus Eckerle (bis 31.12.2015)
Deutscher, *1956

•	Diplom-Finanzwirt (FH)/Betriebswirt VWA
•	Leiter Stab/Umweltmanagement
•	Stv. der Geschäftsleitung D

•	1999 – 2001 EnBW Services, Leiter Koordination  
und Grundsatzfragen für den Bereich Finanzen, 
Rechnungswesen und Steuern

•	2001 – 2004 EnBW AG, Karlsruhe,  
Leiter Koordination Vorstandsbereich Finanzen

•	2004 Eintritt bei Energiedienst, Leiter Unter
nehmensentwicklung

•	Ab 2008 Leiter Stab
•	Ab Dezember 2010 Mitglied der erweiterten 

Geschäftsleitung (Stab/Umweltmanagement)

Aufsichtsratsmandate
•	Energieversorgung Oberes Wiesental GmbH, 

Todtnau
•	Volksbank Bühl eG, Bühl, stv. Vorsitzender

Verwaltungsratsmandat
•	Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt AG, Möhlin 

Sonstige Tätigkeiten 
•	Stiftung der Volksbank Bühl, Bühl,  

stv. Vorsitzender
•	Stadtwerke Wehr Verwaltungs-GmbH, 

Geschäftsführer 
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